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Christoph Wolf aus Neustadt ist 
mit dem Bürgerpreis ausgezeich-
net worden. Gründe, warum die 
Wahl auf ihn fiel, gab es viele, sagte 
Bürgermeister Gerd Zoller zur 
Übergabe während der Gemeinde-
ratssitzung am 25. November. Die 
Verleihung des von der Sparkasse 
Vogtland gestifteten Preises soll 
Anerkennung und Würdigung 
für vielfältiges langjähriges ehren-

amtliches Engagement sein, so das 
Ortsoberhaupt.  
„Wir haben jemanden ausgewählt, 
der ständig in der Feuerwehr an-
wesend ist und vor kurzem für 
40-jährigen Dienst ausgezeichnet 
wurde“, begann Gerd Zoller seine 
Aufzählung. Christoph Wolfs Teil-
nahme an Diensten schätzen er und 
sein Rat als „besonders vorbildlich“ 
ein. Für die Freiwillige Feuerwehr 
seines Heimatortes erstellte er oben-
drein eine Internetseite und bringt 
sie regelmäßig auf den aktuellen 
Stand. Auch die Gemeindeseite 
überarbeitet und pflegt der Geehrte 
bei Bedarf.
Und damit nicht genug: Christoph 
Wolf findet nebenher noch Zeit, 
den Posaunenchor der Evange-
lisch-lutherischen Kirchgemeinde 

Falkenstein-Grünbach zu leiten. 
„Und so, wie ich ihn kenne, kann 
ich sagen, dass er mit seinem ru-
higen, ausgeglichenen Charakter 
ein guter Leiter ist“, sagte Gerd 
Zoller. Seit ungefähr 20 Jahren hat 
Christoph Wolf diese Funktion inne 
und momentan 14 Musiker unter 
seinen Fittichen. Sorgen macht 
ihm der Nachwuchsmangel. „Wie 
in allen Vereinen fehlt die Jugend 

immer mehr. Das merken wir auch 
zurzeit“, bedauerte er den Negativ-
Trend. 
Wenn vor dem Neustädter Bür-
gerhaus beim Drehturmfest am 1. 
Advent die Pyramide angeschoben 
und zum Leuchten gebracht wird, 
begleiten Posaunisten das traditi-
onelle Prozedere. An Heiligabend 
drehen der 57-Jährige und seine 
Mit-Musiker die obligatorische 
Runde durchs Dorf. Gespielt wird 
an verschiedenen Orten. Auch bei 
anderen öffentlichen Veranstal-
tungen sei der Christoph Wolf „im-
mer ansprechbar und anwesend“, 
erklärte Bürgermeister Zoller. Etwa 
bei Hof- und Bezelbergfesten und 
dem Höhenfeuer. Selten höre er von 
ihm ein Nein. 
Von Sylvia Dienel

Bürgerpreisträger hat viele Ehrenämter inne Hospizverein Vogtland e.V.

Hospiz- und Beratungsdienst der VS

Wiedermol Advent
 
Iech hull de Rachermännle roh
und stell se hie ne Schrank.
Ben Drehturm steck iech Lichtle nauf,
die leichtn hell und blank.
 
Noan Fenster kimmt dor Lichterboung.
Umst stroahlt́  bis noan Himmel.
Dornehm stieht dor Berchmoa
und e Engel, weiß wie e Schimmel.
 
Wenn nochert nuch dor Adventsstern brennt,
frah iech miech wie e Kind.
Sue schie is zor Weihnachtszeit,
wue iech nooch zor Ruhe find.
Eine geruhsame Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Gisela Müller

Wir  sind für Sie in Reichenbach, am 
Nordhorner Platz 1 und in Auerbach 
Bebelstraße 13 (ACHTUNG NEUE 
Anschrift) Ansprechpartner.
Für:
• Beratung und Unterstützung bei 
Krankheit und in der Trauer für Sie 
und Ihre Angehörigen
• Entlastung zu Hause durch Ehren-
amtliche Hospizhelfer
• Entlastungsgespräche 
• Begleitung im Trauercafè und 
Trauergruppe
• Unsere Angebote sind kostenlos 
Bei Interesse  nehmen Sie bitte 
Kontakt mit dem Hospizverein 
Vogtland e.V. auf unter: 0174/ 71 
25 976 und 03765/ 61 28 88 oder 
/03744/ 30 98 450
www.hospizverein-vogtland.de
Unsere nächsten Veranstaltungen 
und Angebote:
Hospizverein Vogtland e.V. sucht Helfer 
zur Mitarbeit 
Ab 15. Januar 2016 startet ein neuer 
Kurs „Angehörige und Schwerkran-
ke begleiten“( Hospizhelferkurs) 
in Auerbach.  In wöchentlichen 
Abendveranstaltungen werden 
durch Dozenten zu den Themen 
Wahrnehmung, Kommunikation, 
Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, 
Tod und Trauer wichtige aktuelle 
Informationen und Wissen ver-
mittelt. Besonders wertvoll wird 
von den Teilnehmern der offene, 
angeregte Austausch erlebt. 
Wir suchen  Ehrenamtliche, wel-

che sich für die Unterstützung 
von Schwerkranken  und ihren 
Angehörigen engagieren möchten. 
Ebenso  im Trauercafè, für die 
AGUS- Trauerselbsthilfegruppe 
für Angehörige um Suizid, für die 
Öffentlichkeitsarbeit, das Engage-
ment im Vorstand, Büro- und Te-
lefondienste. Wir bieten monatlich 
regelmäßige  Gruppenabende an. 
Wichtig sind uns der Austausch und 
das Miteinander. Wir bieten Weiter-
bildung und Supervision für unsere 
Ehrenamtlichen Hospizhelfer an. 
Sind Sie interessiert?-  so laden wir 
Sie herzlich zu einem Gespräch ein. 
Wir freuen uns auf Sie. Anmeldung 
ab sofort möglich. 
Trauer Café in Reichenbach Be-
gegnungsstätte, nächster Termin: 
07.01.2016.
Trauer Café in Auerbach, Büro 
Hospizverein NEU: Bebelstraße 13, 
jeden 3. Montag im Monat, nächster 
Termin:18.01.2016
Hospizbüroeröffnung für Interes-
sierte am 21.01.2016 von 14.30-18.00 
Uhr in Auerbach, Bebelstraße 
13.Herzliche Einladung dazu.
Die  AGUS- Trauerselbsthilfegrup-
pe für Angehörige um Suizid trifft 
sich einmal im Monat von 17.00 Uhr 
-19.00 Uhr in der Begegnungsstätte, 
08468 Reichenbach, Nordhorner 
Platz 1.Nächster Termin 2016 bitte 
erfragen.
Sie sind herzlich willkommen. 
www.hospizverein-vogtland.de

Unsere Termine im Januar 2016 
M o n t a g ,  0 4 .  J a n u a r  2 0 16             
T r a u e r c a f e ´ i n  A u e r b a c h , 
Cafe´Nebenan, Goethestraße 7 
15Uhr Dienstag, 05. Januar 2016            
Trauercafe´in Klingenthal, Be-
g e g nu n g s s t ä t t e  „ K l e e b l a t t “ 
15 Uhr Markneukirchner Str. 2 
Freitag, 08. Januar 2016  Kurs-
b e g i n n  z u r  A u s b i l d u n g 
E A H H  ( E h r e n a m t l i c h e r 
Hospi zhel ferInnen) i n K l i n-
g e n t h a l ,  B e g e g n u n g s s t ä t t e 
„Kleeblatt“, Markneukirchner Str. 2 
18 Uhr Unsere Büroöffnungszeiten: 
in Klingenthal, Markneukirchner 
Str. 2 in Auerbach, Altmarkt 6 (ab 
05.01.2016)
Dienstags               9 - 12 Uhr                                 
Dienstags               15 – 18 Uhr 
Donnerstags          15-18 Uhr                                 
Donnerstags            9 – 12 Uhr 
Sie haben Fragen zur Versorgung 
Ihrer schwer kranken Angehö-
rigen? Wir stehen Ihnen mit un-
serem theoretischen Wissen und 
unseren praktischen Erfahrungen 

zur Seite. Beratung, Vermittlung, 
Entlastung und Begleitung kön-
nen wir bieten. Sie bestimmen, 
was, wann, wo und wie geschieht. 
Es w i rd n ichts  au fged rä ng t . 
Unsere Dienste sind kostenlos, 
unabhängig von Krankenkas-
se und Konfession – einfach 
für jeden, der es möchte. Trau-
en Sie sich, rufen Sie uns an: 
Tel.Nr.: 017656723108
Sie benötigen keine Überwei-
sung, keinen Vertrag und müssen 
am Ende nicht kündigen. Ein-
fach miteinander reden und be-
sprechen, mehr ist nicht zu tun. 
Bedanken möchte ich mich bei 
a l l unseren EAHH. Sie leisten 
eine so wertvolle und wichtige 
Arbeit, investieren dabei Herz-
blut und Freizeit und sind sehr, 
sehr motiviert. Ohne sie wäre ein 
solcher Dienst wie der unsere nie 
möglich. Vielen herzlichen Dank. 
Dank gebührt auch all den Men-
schen, die uns ihr Ver trauen 
schenkten. Wir wissen genau: Es 
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gehört Überwindung dazu, fremde 
Menschen in die eigenen vier Wän-
de zu lassen. Aber so konnte vielen 
Betroffenen geholfen werden. Dank 
für Ihren Mut und Ihr Vertrauen. 
Natürlich und nicht zuletzt möch-

ten wir uns auch für alle Spen-
den ganz herzl ich bedanken. 
Allen wünschen wir friedvolle Weih-
nachten im Kreise Ihrer Lieben, Kraft 
für Ihre täglichen Aufgaben und 
offene Herzen und Sinne für Ihre 

Mitmenschen. Ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Ihre Petra Zehe Koordinatorin 
Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care
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AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
Presseinformation 
Winterferienlager im Vogtland 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auch in diesem Jahr haben wir für die Winterferien wieder drei interessante thematische Ferienlager vorbereitet. Ich würde 
mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. deren Kinder in einem kurzen Artikel über unser Angebot zu 
informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante Tage in unserem Schullandheim verbringen 
könnten. 
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um eine gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe! 
 

Thema: „Die Minions sind los“ 
Termin/Ort: 7. – 13. Februar 2016 SLH „Schönsicht“ Netzschkau  ca. 6 – 13 Jahre  159,- ! 
Programm:  erlebt eine Ferienwoche rund um die gelb-blauen Wichte u.a. mit Raketenmodellbau, „Banana-Party“, Bau 

einer Minionlaterne, Filmabend, Besuch der Dt. Raumfahrtausstellung in Morgenröthe-Rautenkranz, 
Badespaß im Erlebnisbad in Schöneck, beleuchteter Rodelhang am Schullandheim, Fackelwanderung, ... 

 

Thema: „Krimicamp – Den Tätern auf der Spur“ 
Termin/Ort: 14. - 20. Februar 2016 SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. ca. 10 – 15 Jahre  159,- ! 

Programm:  vielfältige Aktivitäten zum Thema Krimi und Detektive, u.a. Geheimschriften, Schnitzeljagd, Spurensuche, 
Detektivprüfung, Filmabend, Schlittschuhlaufen auf der Kunsteisbahn in Greiz, Badespaß im Erlebnisbad in 
Werdau, beleuchteter Rodelhang am Schullandheim, Fackelwanderung, ...  

 

Thema: „Kreativcamp im Vogtland“ 
Termin/Ort: 14. - 20. Februar 2016 SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. ca. 8 – 15 Jahre  159,- ! 

Programm:  vielfältige kreative Workshops zum Gestalten von Bildern, Collagen, Comics und Skulpturen, Tagesausflug 
zum Schlittschuhlaufen auf der Kunsteisbahn in Greiz und Badespaß im Erlebnisbad in Werdau, beleuchteter 
Rodelhang am Schullandheim, Fackelwanderung, ... 

 

Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes Aufenthaltsprogramm und  
Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter (bei individueller An- und Abreise) 

 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim per Telefon 03765 - 305569 

   Internet: www.schullandheime-vogtland.de 

E-Mail:  ferienlager@awovogtland.de 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe 
ich Ihnen selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Michael Schwan 

Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland 

 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  

  
Ansprechpartner: Herr Schwan 
Telefon: 03765 / 34391 

Fax: 03765 / 300781 
E-Mail: schullandheime@awovogtland.de 
Homepage: www.schullandheime-vogtland.de 

 
Datum: 

 
10.12.2015 

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  
  
Ansprechpartner: Herr Muster 

Telefon: 03765 / 5550-XX 
Fax: 03765 / 5550-77 
E-Mail: XX@awovogtland.de 

  
Datum: 25.02.2011 
 

AWO-Schullandheim „Schönsicht“, Schönsichtweg 34, 08491 Netzschkau 

!

VERGESSEN SIE DIE WETTERVORHERSAGE

www.nokiantyres.com

Zum Beispiel in der Größe   195/65 R 15 91 T   C B ) 69

für   € 50,-

Preiswerte
Drucksachen: 

Tel.: (03 74 67) 28 98 22

Der Falkensteiner 
Anzeiger erscheint jeweils 

am letzten Donnerstag
im Monat.

Er ist auch als PDF im 
Internet verfügbar unter:
www.oberes-vogtland.de 

Anzeigen bitte an:
medien@grimmdruck.com

www.grimmdruck.com

✆ (03 74 67) 28 98 23
Fax (037467) 20923

Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.


